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QUENT

Kindergartenpraxis

Empfehlungen 

Mindestanforderungen 

im Gegenstand Kindergartenpraxis für BAKIPs in Niederösterreich
2010
Arbeitsgruppe:
Leitung: OStR Dir. Mag. Edmund Lobinger

AV Hedwig Brocza

AV Melitta Dreier

AV Claudia Hengst

AV Mag. Gertrud Schwarzenberger

AV Sr. Teresa Stöckler

AV Dipl.Päd. Martina Stollhof

AV Eva Tisch

Die Mindestanforderungen im Fach Kindergartenpraxis umfassen in der:
	1. Kl.
	Personale Kompetenz und Sozialkompetenz
· Interesse an sozialen Kontakten im Berufsfeld Kindergarten zeigen

· Vereinbarungen einhalten

· Feedback von Kindergartenpädagog/en/innen und Praxislehrer/n/innen annehmen

Fach- und Methodenkompetenz

· Ideen und Umsetzungsmöglichkeiten zur Ausführung konkreter Aufgabenstellungen entwickeln

· Schriftliche Aufzeichnungen nach vorgegebenen Kriterien verfassen

· Praxisrelevante Materialien nach einem Ordnungssystem sammeln

· Ansätze in der Vernetzung wesentlicher Unterrichtsinhalte aus den Gegenständen Didaktik und Kindergartenpraxis zeigen

	2. Kl.
	Personale Kompetenz und Sozialkompetenz
· Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit persönlichen und beruflichen Grundhaltungen (Werte) zeigen

· An Spiel- und Gruppenprozessen mitwirken

· Fähigkeit zur Reflexion entwickeln

Fach- und Methodenkompetenz

· Sich mit gezielten Angeboten in versch. Sozialformen (Planung + Umsetzung) auseinandersetzen

· Bedeutung von Beobachtungen und Hospitationen erfassen

· Schriftliche Aufzeichnungen (Teilbereiche der Planung und Reflexion…) nach im Unterricht erarbeiteten Kriterien verfassen

· Erkennbare Ansätze in der Vernetzung wesentlicher Unterrichtsinhalte aus den Gegenständen Didaktik und Kindergartenpraxis und

· Interesse an relevanter Fachliteratur zeigen

	3. Kl.
	Personale Kompetenz und Sozialkompetenz

· Ansätze zu Kommunikation und Kooperation im Team zeigen

· Unterschiedliche Reflexionsmethoden anwenden

Fach- und Methodenkompetenz

· Bedingungs- und Entscheidungsfelder erfassen und ansatzweise danach die praktische Arbeit (kurz-, mittel- und langfristig) planen und exemplarisch umsetzen 

· Tagesgeschehen aktiv mitgestalten

· Methodische Vielfalt in Ansätzen entwickeln

· Bedeutung von Beobachtungen und Hospitationen erfassen und entsprechend den vorgegebenen Kriterien reflektieren
· Inhalte anderer Unterrichtsgegenstände mit der Praxis im Kindergarten erkennbar vernetzen

· Relevante Fachliteratur verwenden

	4. Kl.
	Personale Kompetenz und Sozialkompetenz
· Sich mit persönlichen und beruflichen Werteperspektiven kritisch auseinandersetzen

· Grundfertigkeiten sozialer Interaktionen (Team, Erziehungsberechtigte,…) anwenden
Fach- und Methodenkompetenz

· Adäquate Planungen unter Berücksichtigung kind- und situationsorientierter Bedürfnisse (mit Bezugnahme auf gültige Bildungspläne) verfassen

· Fachwissen in die Praxis umsetzen

· In unterschiedlichen Sozialformen während des gesamten Tagesgeschehens weitgehend selbständig agieren und Übergänge gestalten

· Fähigkeit zu angeleiteter systematischer Beobachtung und Reflexion zeigen

· Unterschiedliche Medien unter Berücksichtigung didaktischer Grundsätze einsetzen

· Relevante Fachliteratur verwenden und sich damit auseinandersetzen

	5. Kl.
	Personale Kompetenz und Sozialkompetenz
· Soziale Interaktionen im Team, mit Erziehungsberechtigten und in der interdisziplinären Zusammenarbeit anwenden

· Kritisch mit persönlichen und beruflichen Werteperspektiven auseinandersetzen

· Fähigkeit zur differenzierten Reflexion in unterschiedlichen Handlungsfeldern zeigen

Fach- und Methodenkompetenz

· Adäquate Planungskonzepte unter Anwendung des erworbenen methodisch-didaktischen Wissens in der Vernetzung versch. Unterrichtsgegenstände verfassen

· Individuellen Entwicklungsstand und unterschiedliche Verhaltensdispositionen von Kindern berücksichtigen

· Verantwortungsbewusste, kind- und situationsorientierte Handlungskonzepte weitgehend eigenständig umsetzen

· Zur Bildungspartnerschaft und Öffentlichkeitsarbeit beitragen

· Systematische Beobachtungsmodelle kennen und anwenden
· Fachliteratur verwenden und sich damit kritisch auseinandersetzen


Bezug zu QIBB, 


Q-BA´s Leitbild und Matrix


Qualitätsfeld Lehren und Lernen


1.5. Qualitätsvollen Unterricht sichern 


1.5.1. Unterricht sorgfältig planen


1.5.4. Transparente Leistungs-beurteilung garantieren
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